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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
ich wünsche Euch, Euren Angehörigen und Freun-

den ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr. 

Ohne der Jahreshauptversammlung vorzugreifen, 
kann ich das Jahr 2006 in finanzieller Hinsicht durch-
aus als ausgeglichen bezeichnen.  

Ursache dafür sind aber eher die eingegangenen 
Spenden und nicht ausgezahlte Darlehen von Vereins-
mitgliedern, als pünktlich bezahlte Beiträge einiger 
anderer Mitglieder. Die Zahl der säumigen Mitglieder 
hat sich seit Juli 2006 leider nicht viel verändert, es 
sind immer noch 18 Mitglieder, die ihren Beitrag für 
das Jahr 2006 noch nicht bezahlt haben. Diese Beiträ-
ge fehlen uns im Verein. Im Gegenzug gibt es Mitglie-
der, die ihren Beitrag für 2007 jetzt schon bezahlt ha-
ben!  

Da wir um den Jahreswechsel immer viele Ausga-Da wir um den Jahreswechsel immer viele Ausga-Da wir um den Jahreswechsel immer viele Ausga-Da wir um den Jahreswechsel immer viele Ausga-
ben haben (Pacht, Gebäudeversicherung, Waffenversi-ben haben (Pacht, Gebäudeversicherung, Waffenversi-ben haben (Pacht, Gebäudeversicherung, Waffenversi-ben haben (Pacht, Gebäudeversicherung, Waffenversi-
cherung, Beiträge für Sportbund, Barnimer und Bran-cherung, Beiträge für Sportbund, Barnimer und Bran-cherung, Beiträge für Sportbund, Barnimer und Bran-cherung, Beiträge für Sportbund, Barnimer und Bran-
denburgischen Schützenbund etc.), an dieser Stelle denburgischen Schützenbund etc.), an dieser Stelle denburgischen Schützenbund etc.), an dieser Stelle denburgischen Schützenbund etc.), an dieser Stelle 
wieder mein Aufruf: „Bitte zahlt Eure Beiträge pünkt-wieder mein Aufruf: „Bitte zahlt Eure Beiträge pünkt-wieder mein Aufruf: „Bitte zahlt Eure Beiträge pünkt-wieder mein Aufruf: „Bitte zahlt Eure Beiträge pünkt-
lich“.lich“.lich“.lich“.    

Die Zinsen für die beiden Kredite zur Finanzierung 
unserer Raumschießhalle wurden in diesem Jahr vier-
mal (natürlich nach oben) angepasst. Trotzdem trägt 
sich die Halle durch die gute Auslastung, Zinsen und 
Betriebskosten sind gedeckt. Das Konzept, eine qualita-
tiv gute Halle zu bauen, Nutzungsverträge abzuschlie-
ßen, Jahreskarten auszugeben und normale Nutzungs-
gebühren zu erheben, hat sich bis jetzt bewährt. 

Wie Ihr im Laufe des Jahres feststellen konntet, hat 
sich viel in und um unser Vereinsheim getan. Eines der 
letzten Projekte war die Neugestaltung der Decke und 
Lampen im Schankraum, schaut ruhig mal hoch, wenn 
Ihr im Vereinsheim seid. Dank Peter Lessig und unse-
rer beiden 1-€-Jobber , Herrn Kirsch und Herrn Mu-
chalski, hat sich schon einiges verändert. 

Weiterhin bedanken wir uns für folgende Geldspen-
den: 

Andreas Raddatz 250,00 € 
 
Gut Schuss wünscht Euch 
Tino Tschersich, Schatzmeister der Gilde 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
am Sonnabend, dem 17. Februar 2007 

Einlass ab 09.00 Uhr, Beginn um 09.30 Uhr 
im Vereinshaus in Bernau, An der Viehtrift 11 

(links neben Am Mahlbusen 1)  
Es wird gebeten, in Schützenkleidung zu erscheinen. 

 

Vorläufige Tagesordnung: 

09.30 - 12.00 Uhr Begrüßung; Totengedenken; Neuaufnahmen; Rechenschaftsberichte Vorstand/Sportwart/
Schatzmeister; Bericht Kassenprüfer. Pause ca. 15 Min., danach Ehrungen und Auszeichnungen; Ausspra-
che zu den Berichten. Anträge an die Jahreshauptversammlung; Vorstellung Haushalts- u. Jahresarbeitsplan 
2007.  Aussprache zu den Berichten u. Plänen. Danach Beschlussfassung und Entlastung Vorstand 2006.   
12.00 Uhr bis 13.00 Uhr Mittagspause 
13.00 Uhr Wahlen - Vorstand und Kassenprüfer.  Ca. 14.00 Uhr Schlusswort   



ben aus. Damit war 5 Minu-
ten später Klaus zum zwei-
ten Mal zum Adlerkönig ge-
kürt. 
Einen Tag später, dieses mal 
hat es geklappt, kein einzi-
ges Vereinsmitglied kam in 
Schützenkleidung, alle wa-
ren Zivilpersonen. Nach dem 

offiziellem Teil, mit Ehrungen unserer Jugend - wurden 
unser "Würdenträger" vom Adlerschiessen ausgezeich-
net. Der neue König ließ sich auch nicht lange bitten 
und der Adler wurde mit "Zielwasser" begossen. Neben-
bei bemerkt hat sich unser Schützenkönigspaar dem 
"Brauch Zielwasser" auszugeben im Verlaufe des A-
bends auch nicht nehmen lassen. Dann kam das Buf-
fet. Rehbraten mit Klößen und Preiselbeeren und ein 

zart zubereitetes kleines Schwein. "Paule" 
war allerdings daran Schuld, denn er hat 
es im Auftrag von Mosti gekillt, ausge-
nommen, zubereitet und anschließend 
verteilt. Es war ein Genuss! Nach dem 
Essen, es gab ja noch eine Menge ande-
rer Sachen, sollte getanzt werden. Aber 
es kam nicht so die rechte Stimmung 
auf, lag wohl an gefüllten Bäuchen oder 
an der noch nicht auf Touren gekomme-
nen Musik. Mit fortschreitender Zeit wur-
de es aber besser und das Tanzbein kam 
auch zu seinem Recht. Die Zielwasser 
trugen wohl auch ein bisschen dazu bei. 
Mitternacht war Stimmung, aber dann 
ging es nach Haus, denn am nächsten 
Morgen wollte man ja bei der Kreisliga 
nicht ganz schwankend sein. Ob es ge-
holfen hat? 
Solche Feste feiert man gern, besonders 
hat man wieder mal viele Vereinsmitglie-
der auf einen Haufen gesehen. 

Rolf Gerlach 

Es war der 8. Dezember 
2006 abends 18.00 Uhr, 
als ein von Uwe Börner wohl-
gestalteter Adler gerupft wer-
den sollte. Nach dem alle ih-
ren Unkostenbeitrag geleistet 
hatten ging es los. Der 
Schwanz war ganz schnell 
abgeschossen und auch die 
übrigen Teile, wie Krallen, Flügel, Zepter, Krone wurde 
im verlaufe der Zeit vom Adler gerupft. Gegen 20.15 Uhr 
war nur noch der Rumpf zu sehen und alle dachten nun 
wird es spannend, ging es doch nun um den Titel des 
"Adlerkönigs" und das hat in den vergangenen Jahren 
auch schon mal ein paar Stunden gedauert. Aber weit 
gefehlt! Klaus Lüdeke nahm sich ein Herz - zielte kurz 
und der Vogel hauchte mit einem kleinen Knall sein Le-
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Adlerschießen 

Dieter Pohl 

Siegfried Aumann 

Torsten Müller 

Uwe Wegener 

Hans-Joachim Buder 

Dieter Pohl 

Erika Kunz 

Uwe Börner 

Uwe Börner 

Klaus Lüdeke 

Der Vorstand informiert 

Folgende Termine sind zur Vorberei-

tung der Jahreshauptversammlung zu 

beachten: 
Vorschläge für Satzungsänderungen sind einzu-
reichen bis spätestens 19. Januar 2007;  
alle sonstigen Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind bis zum 02. Februar 2007 einzu-
reichen. 

Für ihre in diesem Wettkampfjahr 
gezeigten Leistungen wurden mit 
dem Meisterschützenabzeichen 
2006 des Deutschen Schützenbun-
des ausgezeichnet: 
 

Rebecca Thieme 
Tobias Ruf 

Torsten Müller 
 

Torsten Müller wurde außerdem in den D-Kader des Branden-
burgischen Schützenbundes berufen. 



Wettkampfergebnisse 

Der letzte Monat des Jahres brachte vor der Fei-
ertagsruhe noch ein paar Wettkämpfe. Beim GST-
Nostalgie-Pokalwettkampf in Medewitz kamen wieder 
die Sportgeräte zum Einsatz, die in vielen Schützen-
vereinen seit über 10 Jahren verstauben: Sportwaffen  
die in der DDR produziert oder zumindest genutzt 
worden sind. Das da auch ganz alte Erfahrungen 
nützlich sein können, bewies Andreas Raddatz, der 
mit 270 Ringen mit dem Mehrladegewehr auf 4m 
Entfernung die Konkurrenz deutlich auf Abstand 
hielt (Bild oben). Auch Tobias Ruf konnte auf 10m 
Schießentfernung mit einem alten MLG550 und einer 
noch älteren Lederschießjacke seine Routine bewei-
sen und siegte mit 272 Ringen.  

Die Uckermärkischen Meisterschaften in Schwedt erfuh-
ren dieses Jahr ihre 17. Ausgabe. Schon seit Jahren von 
unserer Jugendgruppe gern besucht, findet dieser Wett-
kampf auch langsam bei den Erwachsenen Anklang. Mal 
sehen, wann es auch dazu reicht, bis zur Siegerehrung zu 
bleiben, denn wenn man mit neun Pokale und drei Medail-
len (Bild oben)  geehrt wird, sollte man dieser Ehre eigent-
lich auch Respekt erweisen—und in dieser Angelegenheit 
vor allem auch Vorbild für die Jugend sein! Die hatte aller-
dings am Pokalsegen entscheidenden Anteil. Die Bernauer 
dominierten den Schülerbereich sowohl bei Gewehr als 
auch mit der Luftpistole, wobei Phillipp Knoll und Torsten 

Müller beide Disziplinen schossen und dort abwechselnd den 
ersten und zweiten Platz belegten, während Eric Potzelt auf Platz 
drei das Gewehrtrio vervollständigte. Torsten schaffte dabei mit 
190 Ringen eine erfreuliche persönliche Bestleistung. Auch To-
bias Ruf und Rebecca Thieme siegten klar in ihren Wertungen. 
Andreas Raddatz holte sich mit der aufgelegten Luftpistole und 
13 Ringen Vorsprung den Sieg in der Altersklasse und mit die-
sem Ergebnis auch den Wanderpokal in der Gesamtwertung. 
Eine kleine Überraschung bereiteten die Bernauer Senioren der 
eigentlich favorisierten Nordberliner Schützengemeinschaft bei 
LG-Auflage.  Mit  12 Ringen Vorsprung ging die Mannschafts-
wertung an Bernau und Rolf Gerlach siegte mit 297 Ringen auch 
in der Gesamtwertung. 

Sieben Tage vor Weihnachten bestritten Phillipp 
Knoll, Torsten Müller und Tobias Ruf  beim 
Christmas-Cup des Thüringer Schützenbundes nicht 
nur ihren letzten Wettkampf des Jahres, sondern auch 
den letzten in ihren Altersklassen. Bei dem teilneh-
mer– und leistungsstarken Wettkampf ging keiner der 
Bernauer Teilnehmer leer aus. Tobias musste sich mit 
380 Ringen nur den 389 Ringen eines Schützen aus 
dem Bundesligaverein Wetzdorf-Rockau beugen. 
Phillipp Knoll schoss zum dritten Mal hintereinander 
fast 90er Serienschnitt und erreichte mit 176 Ringen 
Platz drei. Torsten Müller konnte an diesem Tag lei-
der nichts mehr zulegen. Seine durchaus sehr guten 
185 Ringen lagen drei Ringe am Siegerergebnis vor-
bei und so tats dann auch hier ein zweiter Platz.  
Insgesamt ein schöner Jahresabschluss, der dann mit 
einem kleinen Abstecher auf den Suhler Weihnachts-
markt abgerundet wurde und der auch Hoffnungen auf 
das kommende Wettkampfjahr aufkommen lässt, dass 
alle drei eine Wertungsklasse höher bestreiten werden. 
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Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des     
monatlichen Infomonatlichen Infomonatlichen Infomonatlichen Info----Abends im Abends im Abends im Abends im     

Vereinsquartier:Vereinsquartier:Vereinsquartier:Vereinsquartier:    
31. Januar, 28. Februar, 28. März31. Januar, 28. Februar, 28. März31. Januar, 28. Februar, 28. März31. Januar, 28. Februar, 28. März    

05./06. Januar 
Vereinsmeisterschaften Druckluftdiszipli-

nen (03.01. Vorschießen möglich) 

...bitte für Beitragszahlungen folgen-
des Konto verwenden: 
 

Schützengilde BernauSchützengilde BernauSchützengilde BernauSchützengilde Bernau    
Kto: 3180002530Kto: 3180002530Kto: 3180002530Kto: 3180002530    
BLZ: 17052000BLZ: 17052000BLZ: 17052000BLZ: 17052000    
Sparkasse BarnimSparkasse BarnimSparkasse BarnimSparkasse Barnim    
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ImpressumImpressumImpressumImpressum 
Herausgeber: Jugendgruppe der Schützengilde 1418 zu Bernau 

V.i.S.d.P.: Andreas Raddatz, Dettelbacher Weg 25, 13189 Berlin 
Auflage: 95 Ex. ** Redaktionsschluss 29. 12. 2006 

Termine 

Wir gratulieren folgen-
den Gildenmitgliedern 
recht herzlich  

Mitgliedsbeiträge  

Beitragsart Beitrag 

Aufnahmegebühr normal 103,00 € 

Aufnahmegebühr Jugend 35,00 € 

Beitrag           Normal Erwachsene 129,00 € 

Normal Schüler 37,00 € 

ermäßigt auf Antrag:    Ehepaare 203,00 € 

Rentner 105,00 € 

Arbeitslose 80,00 € 

Studenten/Azubis 62,00 € 

 Geburtstag!Geburtstag!Geburtstag!Geburtstag! 

27. Januar 
Vorderladerschießen in Bernau 

27./28. Januar 
54. Grüne-Woche-Schießen  

in Berlin-Spandau 

1./3. Februar  
Kreismeisterschaften LP-Auflage und LG-

Auflage in Eberswalde 

08. Februar 
LG-Marathonpokal Auflage in Eberswalde 

10. Februar 
Kreismeisterschaften LG und LP in Bernau 

17./18. Februar 
Potsdam-Pokal Druckluftdisziplinen 

20. Februar 
Faschingsschießen KK-Pistole in Bernau 

Die herzlichsten Glückwün-
sche für ein friedvolles, er-
folgreiches und gesundes 
Jahr 2007 2007 2007 2007 übermittelt 

 
die Jugendgruppe und der Vorstand 

der Schützengilde Bernau 

Klaus Lüdecke am 04. 12. zum 66 sten 
Hans-Joachim Buder am 12. 12. zum 65 sten 
Horst Thom am 18. 12. zum 66 sten 
Klaus-Jürgen Mühle am 22. 12. zum 57 sten 
Lutz Schwadke am 27. 12. zum 44 sten 
Cornelia Laucke am 29. 12. zum 54 sten 
Flatau Norbert am 06. 01. zum 75 sten 
Dittmann Hans-August am 09. 01. zum 61 sten 
Tschersich Tino am 19. 01. zum 42 sten 
Kästner Günter am 24. 01. zum 55 sten 
Henning Sylvia am 29. 01. zum 50 sten 
Nagel Jürgen am 08. 02. zum 72 sten 
Aumann Siegfried am 12. 02. zum 57 sten 
Scheel Jürgen am 12. 02. zum 49 sten 
Schulze Reinwald am 14. 02. zum 67 sten 
Snaga Detlef am 16. 02. zum 49 sten 
Raddatz Andreas am 17. 02. zum 48 sten 
Plietzsch Wolfgang am 13. 03. zum 64 sten 
Richter Heinz-Jürgen am 14. 03. zum 63 sten 
Knoll Phillipp am 20. 03. zum 15 ten 
Plettenberg Krzysztof am 23. 03. zum 60 sten 
Kiele Ronald am 24. 03. zum 54 sten 
Hoffmann Jens-Christian am 25. 03. zum 30 sten 
Ravera Giovanni am 29. 03. zum 68 sten 


